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Corporate Sustainability Reporting Directive (CRSD) (vom 14. Dezember 2022) wurde bis zum Stichtag 6.07.2024 nicht in
deutsches Recht umgesetzt;

Mit einer (verspateten) Umsetzung durch den deutschen Gesetzgeber bis zum Ende des Jahres mussten die von der
CSRD betroffenen Unternehmen rechnen (Regierungsentwurf lag bereits vor);

Aufgrund des Bruchs der Regierungskoalition im November 2024 wurde das Gesetzesvorhaben gestoppt;

Obgleich die Mehrheit der EU-Mitgliedstaaten die Umsetzung in nationales Recht vollzogen hatten, galten in Deutschland
fur die zu erstellenden Lageberichte (noch) die bestehenden HGB-Regelungen der 88 289b ff. und 315b ff. HGB

—> Erstellung einer Nichtfinanziellen Erklarung (auch auf3erhalb des Lageberichts), unter Anwendung von frei
wéhlbaren Rahmenwerken und ohne verpflichtende inhaltliche Prifung

Ein Grol3teil der betroffenen Unternehmen entschied sich in diesem Rechtsrahmen flr das Geschaftsjahr 2024 flr eine
(freiwillige) Erstanwendung der Inhalte der CSRD sowie der European Sustainability Reporting Standards (ESRS)

m)p Erfahrungen und Herausforderungen seitens der Ersteller sowie der Priifer
der Lageberichte
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Perspektive der Ersteller von
Nachhaltigkeitsberichten am Beispiel von:

Hensoldt

Dr. Monica Streck
Head of Global/Group Sustainability (AK-Leitung)



HENSOLDT

Detect and Protects

Projekt Implementierung der CSRD

Schwerpunkt CO,-Strategie

Lessons Learned




CSRD-Sustainabllity Report

Pflicht zur Erstellung einer nicht-finanziellen Erklarung: freiwilliger Nachhaltigkeitsbericht

Aspekt nach § 315¢c Abs. 1 HGB i.V.m. § 289c Abs. 2 HGB Wesentliche ESRS-Themenstandards

L] . Aspekt 1 - Umweltbelange ESRS E1 - Klimawandel
Geschaftsbericht —
Aspekt 2 - Arbeitnehmerbelanae ESRS S1 - Arbeitskrafte des Unternehmens
der HENSOLDT AG P ng ESRS S2 - Arbeitskrifte in der Wertschépfungskette
- ESRS 51 - Arbeitskrafte des Unternehmens
2024 . . _ Aspelt 3 - Soziabelange ESRS 54 - Verbraucher und Endnutzer
: ‘ ESRS 51 - Arbeitskrafte des Unternehmens
Aspekt 4 - Achtung der Menschenrechte ESRS 52 - Arbeitskrafte in der Wertschdpfungskette

ESRS 5S4 - Verbraucher und Endnutzer

Aspekt 5 - Bekampfung von Korruption und Bestechung ESRS G1 - Unternehmensfiihrung

+ Erstanwendung der ESRS

+ Zeitplan wie Finanzbericht

* Reporting Scope wie Finanzbericht

+ Limited assurance durch KPMG am 24. Marz 2025

+ Veroffentlichung am 27. Marz 2025

* Anzahl Datenpunkte: > 10.000

* Anzahl involvierter Mitarbeiter: >100

* Reporting Zeitraum 01/01/2024 — 31/12/2024 />
« Start Projekt 01/05/2023 Hensoldt Geschaftsbericht 2024 </
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https://annualreport.hensoldt.net/resource/PDF/HENSOLDT_AG_Gescha%CC%88ftsbericht_2024.pdf

CSRD—-Report 2024

Allgemeiner Ansatz und Zeitplan

2024 2025
Q3 Q4 Q1
September Oktober November Dezember Mérz
c
& Dry Run Dry Run - guantitative KPIs Close gaps - guantitative Dry run
> guantitative
a)

Struktur des
Skeleton Berichtes

Data collection Datenerhebung (Dry Run)

3 Draft Report Entwicklung des Drafts des CSRD Berichtes

4  Fertigstellung Fertigstellung CSRD Bericht
CSRD Bericht

CSRD-Report wird Teil des Geschaftsberichtes (Lagebericht)
Enge Abstimmung mit FINANCE and KPMG notwendig
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CSRD-Implementierungsprojekt

Arbeitspakete und zentrale Meilensteine

Nachhaltigkeits- Wesentlich- Berichterstattungs-
strategie keitsanalyse prozesse

AKIR 79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG

konkrete
Anforderungen EU-Taxonomie
Berichterstattung

Guideline

HENSOLDT Group CSRD KPI Reporting
Guideline

CSRD-Bericht

HENSOLDT AG | Geschafsbericht 2024

V  Nachhaltigkeitsbericht

Rlige




CSRD-Implementierungsprojekt
“Strategy follows Reporting”

AKIR

pusiness lntegr,-ty

Sustainability
Strategy

HENSOLDT

Planet & Reso\“ces
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Sustainability
Strategy

‘ ‘ - Dr. Lars Immisch

.Die neue Nachhaltigkeitsstrategie ist nicht nur ein wesentlicher Schritt, sondern eine fundamentale
Verantwortung, die wir als Unternehmen tragen. In einer Zeit, in der wirtschaftlicher Erfolg ohne Ricksicht auf
Umwelt und Gesellschaft nicht mehr nachhaltig ist, setzen wir mit dieser Strategie ein klares Zeichen. Sie ist unser
Kompass fur langfristiges, verantwortungsvolles Handeln - fir unsere Mitarbeiter, unsere Partner und zuklnftige
Generationen. Nachhaltigkeit ist keine Erganzung, sondern der Kern unseres Geschaftsmodells.”

» Die Nachhaltigkeitsstrategie wurde auf Basis der Anforderungen der Corporate
Sustainability Reporting Standards entwickelt.
» Grundlage der Strategie sind die funf wesentlichen Handlungsfelder aus dem neu

Target & aufgesetzten Nachhaltigkeitsreporting.(Materialitdtsanalyse).

Action + Strategieentwicklung wurde Bottom-up in Absprache mit den
Catalogue Fachbereichsverantwortlichen (dezentrale Umsetzung!).

+ Top Down wurden die vergutungsrelevanten Themen (CO,-Strategie, Erneuerbare
Energien, Diversitat) erganzt.

» Die globale Nachhaltigkeitsstrategie umfasst in Summe tGber 90 zentrale KPIs, die in
quartarlichen Strategiemeetings getrackt werden.

Nachhaltigkeit | HENSOLDT



https://www.hensoldt.net/de/company/sustainability

Materialitatsanalyse 2024
Ergebnis und zentrale Themen
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Own workforce

Financial Materiality
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Business Conduct

Climate Change

Circular economy e
Pollution R

10

Zu berichtende Standards

E1l — Climate Change

S1 - Own Workforce

S2 — Workers in the value chain
S4 — Consumers and end-users
G1 — Business Conduct

Q Consumers and end-users A
e Workers in the value chain Nicht berichtete Standards
* E2 — Pollution
5 . Water and marine resources .
E3 — Water and marine resources

Affected Communities

Biodiversity and ecosystems

0 r |
0 5 E4 10

1 20 25
Impact Msateriality
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E4 — Biodiversity and ecosystems
E5 — Circular economy
S3 — Affected Communities
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Globaler CSRD-Berichterstattungs-Prozess

Dreistufiger Prozess

Nachhaltigkeitsberichterstattung 2024 —> p

“Data Provider” - “Local Approver” - “Global Approver” -
Rolle Daten Owner fiir die Ermittlung Freigabe der Daten Plausibilitatsprufung der
und Eingabe von Daten sowie (Vier-Augen-Prinzip) aggregierten Gesamtdaten

Dokumentation verantwortlich

£
pL o

Verantwortung  Stellt notwendige Daten und Genehmigt und uberprift die Verantwortung fur die rechtzeitige
Nachweise im Tool bereit. Vollstandigkeit und Richtigkeit Bereitstellung vollstandiger Daten
der im Tool bereitgestellten Daten

Training Es werden Schulungen fir das Tool und zur Klarung offener Fragen angeboten (dt/engl./frz.)

Audit Data Provider, Local Approver und Global Approver miissen einen revisionseffizienten Prozess sicherstellen

AKIR 79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG 11



Wo entstehen Emissionen bei der HENSOLDT Gruppe?

A

Kraftwerk

3.1

Gekaufte Waren &
Dienstleistungen

Scope 2
indirekte Emissionen

Vorgelagerte Emissionen— ——Nachgelagerte Emissionen

eingekaufte Energie Scope 1

direkte Emissionen

Anlagen

3.4
Transport
Logistik zwischen Tier 1

Geschéaftswagen, betriebl.

3.9 3.11

Transport Nutzung verkaufter
Logistik zwischen Produkte
eigener Fabrik & Kunde

Vorprodukte und eigener Fabrik

(Vorprodukte) o HENSOLDT —
Eigene Fabrik

3.2 3.3 3.5 3.6 3.7

Investitionsguter Kraftstoff- und Abfall Geschafts- Pgndelq der

Maschinen, Anlagen, €nergiebezogene reisen Mitarbeiter

Gebaude Emissionen
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P Nutzungsphase =)

v

3.12

Entsorgung verkaufter
Produkte

Lebensende

12



Lessons Learned — Fazit

Management-buy-in, klare Kommunikation und gutes Daten- und Projektmanagement

» Limited assurance aus dem Stand sehr
anspruchsvoll (Text und Datenprufung!)

 Enge Abstimmung mit dem Vorstand und Backing

des Gesamtvorhabens — auch bei Unsicherheit der
politischen Entscheidung zur CSRD (!)

« Klare und transparente Kommunikation, wo das
Projekt steht — Ampeln und Datenanalyse/Status

» Dezidiertes Projektmanagement (Nachhalten von
MalRnahmen, Zeitplanen etc.)

» Definition klarer Zustandigkeiten und Rollen

AKIR 79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG

* \Vorteile

— Steigerung der Datenqualitdt und des Bewusstseins
dafur

— Berichterstattungsprozesse werden etabliert
_> — Daten nutzbar flr internes Reporting

— Integration in die Unternehmenssteuerung

— Gutes Daten- und Projektmanagement

» sehr gute Positionierung in der
Berichterstattungslandschaft!

13



Perspektive der Ersteller von
Nachhaltigkeitsberichten am Beispiel von:

Dr. Martin Schloemer
Head of Accounting, Senior Vice President



>

BAYER

Nachhaltigkeitsberichterstattung bei Bayer Herausforderungen bei der ESRS-Erstanwendung

Ziele & Effekte der ESRS-Einfuhrung Ausblick



Nachhaltigkeitsberichterstattung flr das Jahr 2024

Erganzende Berichte zur Erfillung der Berichtspflichten — und weiteren Stakeholder-Anforderungen

Nachhaltigkeits-

>20 Jahre .
erklarun )
Nachhaltigkeits- J Impact Report

im Geschaftsbericht

berichterstattung 2 O 2 4 . 2 O 2 4

Fur das Geschaftsjahr 2024 hat Bayer zwei komplementare Berichte zu Nachhaltigkeit/ESG
veroffentlicht.

AKIR 79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG
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Nachhaltigkeitsberichterstattung flr das Jahr 2024

Ahnliche Themen, aber unterschiedliche Zielstellungen und unterschiedliche Strukturen

Pflicht

(Berichtsanforderung aus
CSRD/NFRD; Inhalte
verwendet fur ESG-Ratings)

Freiwillig

(um besser bei ESG-Ratings
& -Bewertungen
abzuschneiden)

What

+ Taxonomie
* Klimawandel
*  Umweltverschmutzung

* Wasser- und Meeresressourcen

* biologische Vielfalt und
Okosysteme

* Ressourcennutzung und
Kreislaufwirtschaft

* Nachhaltigkeitsstrategie
und -Ziele

* Landwirtschaft/Gesundheit
* Produktverantwortung

* Einkauf

* Menschenrechte

AKIR 79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG

—> How

Arbeitskrafte des Unternehmens

Arbeitskréfte in der
Wertschopfungskette

betroffene Gemeinschaften
Verbraucher und Endnutzer

Unternehmensfiihrung

Beschaftigte

Umweltschutz

Sicherheit Zusétzliche

Stiftungen Themen z B.
. Packaging,

...und weitere Recycling,

Tierversuche

Nachhaltigkeits-
erklarung im

Geschaftsbericht

extern gepruft

Impact Report

Impact Report

nicht extern gepriift 2024

17



Effekte der Erstanwendung der ESRS fur Klimawandel

Bisheriges Engagement im Bereich Klimawandel als Grundlage, marginale zusatzliche Effekte durch
ESRS

Bisheriges Engagement Zusatzliche Effekte
Erfallung Nachhaltigkeits-  Transition & Ausfuhrlicher

gesetzlicher berichterstattung Transformation Investoren- Transparente und strukturierte
Berichtspflichten  seit Gber 20 Jahren Plan und Beratung Dialog zu Auswirkungen, Risiken &
und zusatzliche durch ext. Klimaschutz & Chancen durch,DMA
freiwillige Nachhaltigkeits-  Anpassung an den

Angaben rat Klimawandel

Freiwillig geprufte Etabliertes In Vorstands- Resilienz/

Berichtselemente Risiko- vergutung Szenarioanalyse

(z. B. NFE, friherer management integrierte

Nachhaltigkeits- (ERM) unter Reduktionsziele

bericht) Beriicksichtigung

von Klimarisiken

Aufgrund des langjahrigen Engagements im Hinblick auf ... gibt es bei Bayer keine wesentliche
Governance, Strategien, MaRnahmen & Ziele im Bereich Klimaschutz Veranderung der strategischen Ausrichtung
& Anpassung an den Klimawandel ... aufgrund der Einfuhrung der ESRS

AKIR 79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG 18



Bayer’'s Weg zu Netto-Null

Als wissenschatftlich fundiertes Unternehmen erkennt Bayer die Risiken des globalen Klimawandels an. Wir
sind bestrebt, die Treibhausgasemissionen in unserem Unternehmen und entlang unserer gesamten
Wertschopfungskette gemald den UN-SDGs und dem Pariser Abkommen kontinuierlich zu reduzieren, um die
globale Erwarmung auf 1,5 Grad Celsius zu begrenzen.

mls%nen

w

2019 Basis

2024 ziel

* Eigene Emissionen: + -20% Eigene
3,76 mt Emissionen

* Emissionen * -6% Emissionen
Wertschopfungskette: Wertschdpfungskette
10,05 mt
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Die Zukunft gestalten

Klimaneutralitat

_ pezmgeman
/

2029 ziel

* -42% Eigene Emissionen
* -25% Emissionen

Wertschdpfungskette

* -30% Emissionen durch wichtige

Nutzpflanzen bis 2030

* 100% erneuerbare Energie

+ Klimaneutralitdt durch Offsetting von
verbleibenden eigenen Emissionen
ab 2023

Netto Null
2050 Ziel

Netto-Null-Emissionen,
einschliel3lich unserer gesamten
Wertschopfungskette

Aktivitatsbereiche

Energie

* Erneuerbare Energien
 Elektrifizierung

» Carbon Capture/Nutzung
* Hydrogen

Efficiency
* |nvestitionen im Produktionsbereich

* Nachhaltige Beschaffung und
Verpackung

Offsetting

* Naturbasierte Klimalésungen
» Carbon Farming

* Precision Farming

* Schutz von Waldern

Governance

» Klimaziele als integrierter Teil des
Vergutungssystems

+ interner CO,-Preis von €100/t
» Klima-Szenarioanalyse

Nachste Schritte

Weiter fortschreiten im Plan Richtung
Netto-Null
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Herausforderungen bei der ESRS-Anwendung
Klimaschutzbezogene Berichterstattung — Auszug

AKIR

Herausforderung Details

» Aufwendige Abbildung der Beziehung zwischen Zielen und Mal3Bhahmen: MalRnahmen zu Gunsten
der THG-Emissionszielen sind dezentral und werden mit einzelnen Elementen von Projekten

Klimabezogene finanzielle (z. B., Instandhaltung, Renovierung) erzieht

Datenpunkte N . : : . .
P » Geplante Investitionen zu Gunsten dieser Ziele sind aktuell zentral geschatzt, Disconnect
(OpEx, CapEx) _ : . S I
zwischen zentral genehmigtem Investitionsvolumen und den individuellen dezentralen
Projekten.
Tabellenvorgaben far Strikte Vorgaben zur Abbildung der THG-Emissionsziele, aufgeteilt in Scope 1-, Scope 2- &
THG-Reduktionsziele Scope 3-Ziele — viele Unternehmen (auch Bayer) haben kombinierte Scope 1- & Scope 2-Ziele

Definitorische Dopplung
von “Transition Plan” &
“Policy”

Pflichtberichterstattung von Transition Plan und Policies — Transition Plan haufig das mafigebliche
strategische Konzept, Berichterstattung zu weiteren Policies weitestgehend tberflissig

 teils unterschiedliche Analyseanforderungen: Resilienzanalyse nach ESRS E1 (eher Business
Model) und Climate Risk Assessment nach EU-Taxonomy (eher Standort)

« EU-Taxonomy bildet CapEx & OpEx anhand absoluter Projektdaten ab — Im Kontrast erfragt die
CSRD nach inkrementellen Investitionen und Ausgaben fir Mal3hahmen im Bereich Klimawandel.

Unklarer Connect
zwischen CSRD und
EU-Taxonomy

79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG 20



Herausforderungen bei der ESRS-Anwendung
Erfillung Erwartungen durch ESRS-konforme Berichterstattung

Fokus auf ESG-Investoren, Rating Agenturen & die breitere Gesellschaft

ESG-Investoren ESG-Rating-Agenturen Breitere Gesellschaft

» Erste Gesprache zu neuen » Ergebnisse werden nach dem  bislang kein Feedback durch
Inhalten, z. B. besorgniserregende aktuellen ESG Rating Zyklus offentliche Medien
Stoffe, Biodiversitat ersichtlich. . Academia erstellt erste

« aktuell Gesprache zur Erklarung, * keine veranderte Erwartungs- empirische Vergleichs-
weniger Diskussion haltung bzw. Erflllung erwartet — analysen.

Pflichtberichterstattung um freiwillige
Berichterstattung erganzt, um
Abfragen weiterhin nachkommen zu
kbnnen

+ keine signifikanten Ruckfragen auf
der Hauptversammlung

AKIR 79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG 21



Herausforderungen bei der ESRS-Anwendung
Fortentwicklung der ESRS-bezogenen Berichterstattung

Unternehmen missen individuelles Ambitionslevel fir Nachhaltigkeitsberichterstattung definieren.

Minimales Ambition Level Compliance OnIy

Compliance » Reporting fur License to Operate
Leyel « Mindestangabepflichten erfiillen & Limited Assurance
+ Freiwillige Angaben auslassen, “Phase-In”-Aufschiebungen nutzen
| ‘ - * Wahrscheinlicher Erganzungsbedarf (ESG-Ratings)

»

* Vertrauen der Stakeholder in ESG-Performance?

Berichterstattungsaufwand (€)

Balance | Fokus auf Compliance & ESG-Performance

Maximales Ambition Level i [
aximales Ambition Lev Steuerungsrelevante Insights & Reputation

Compliance Insig_hts, * Reporting & Steuerung: Verwertung von Informationen fir steuerungsrelevante ESG-
Leyel Reputatlon, etc. Entscheidungen

» Mindestangabepflichten, Phase-Ins & freiwillige Angaben erflllen

T . | * Reasonable Assurance — Vertrauen (ESG-Investoren & ESG-Ratings)

> .\ . SR . i -
Berichterstattungsaufwand (€) Viel Aufwand in Reporting — Bleibt Budget fir ESG-Performance”

AKIR 79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG 22



Perspektive der Ersteller von
Nachhaltigkeitsberichten am Beispiel von:

Dr. Michael Link
ESG Reporting Team



Status qQUO@SAP trifft ESRS

Auswirkungen des ESRS-Reportings auf SAP

Zusammenfassung




Erstmalige Anwendung ESRS@SAP

Status qQUO@ SAP trifft ESRS

» Nachhaltigkeit tiefer(er) in internen Prozessen der Unternehmen zu verankern und

ESRS

» Berichterstattung dartber in einem vergleichbaren Format an die Stakeholder.

Berichterstattung auf integrierter Basis

Nutzung GRI als Rahmenwerk

GHG-Emissionen Scope 1 bis 3 mit
hinreichender Sicherheit gepruft

Netto-Null-Verpflichtung validiert und genehmigt durch SBTi

Brutto-GHG-Emissionen und soziale-KPIs als Teil der
Vorstandsvergutung

Reduzierte Moglichkeiten zur integrierten Berichterstattung

Nutzung ESRS als Rahmenwerk

GHG-Emissionen Scope 1 bis 3 mindestens mit begrenzter
Sicherheit gepruft

Offenlegungspflichten im Falle eines Netto-Null-Ziels

Inside-Out-Risiken/negative Auswirkungen, im
Risikomanagementsystem erfasst

Angaben zur Integration von Nachhaltigkeitsleistungen in
Anreizsysteme

Berichterstattung tber Themen mit Bezug zum Klimawandel an
den Vorstand

AKIR 79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG

Offenlegung von DMA und Risikomanagement

Berichterstattung ausgewahlter IROs an Vorstand und
Aufsichtsrat
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Erstmalige Anwendung ESRS@SAP
Status qQUO@ SAP trifft ESRS

DMA-Ergebnisse
» >280 bewertete Auswirkungen/Risiken/Chancen (IROs)

« Enge Zusammenarbeit mit den relevanten Geschaftsbereichen, Strategie,
Nachhaltigkeit, etc. und Berucksichtigung ihrer Strategie und Initiativen
(VBA, etc.)

* Risiken und strategisch relevante IROs wurden zusatzlich von Teams aus
dem Bereich Risikomanagement und Strategie Uberpruft.

Bewertung der doppelten Wesentlichkeit

15 6

7 O

®
O@ @)

Nicht wesentlich

O Umwelt
Gesellschaft

Wesentlichkeit der Auswirkungen

O Governance

@ O Unternehmensspezifisch

3 5
Finanzielle Wesentlichkeit

Unternehmensspezifisch

_ 0
0

G OVG rn an Ce ¥-Achse: Bewertung von Risiken und Chancen

Y-Achse: Bewertung von Auswirkungen
Grauer Bereich: Schwellenwert fir Angaben
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1 Klimawandel

+ Klimaschutz

* Energie

2 Umweltverschmutzung

3 Wasser- und Meeresressourcen

4 Biologische Vielfalt und Okosysteme

5 Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft
+ Elektro- und Elektronikabfélle

6 Eigene Belegschaft

» Angemessene Entlohnung

+ Vereinigungsfreiheit

* Vereinbarkeit Beruf & Privatleben

* Gesundheitsschutz und Sicherheit

* Gleichstellung der Geschlechter

+  Weiterbildung & Kompetenzentwickung

* Inklusion Menschen mit Behind.

* Malinahmen gegen Gewalt & Belastigung
* Vielfalt

7 Arbeitskrafte in der Wertschdpfungskette
» Gesundheitsschutz und Sicherheit

* Gleichstellung der Geschlechter

+ Malinahmen gegen Gewalt & Belastigung
» Kinderarbeit

+ Zwangsarbeit

+ Datenschutz

8 Betroffene Gemeinschaften

9 Verantwortungsvolle KI

10 Sicherheit, Cloudcompliance & Datenschutz
11 Geopolitische Unsicherheit

12 Unternehmensfihrung

» Unternehmenskultur

» Schutz von Hinweisgebern

+ Korruption und Bestechung

6 IROs
7 IROs
0 IROs
0 IROs
0 IROs

4 IROs

1IROs
2 IROs
1IROs
1IROs
1IROs
1IROs
1IROs
2 IROs
2 IROs

1IROs
1IROs
1IROs
1IROs
1IROs
2 IROs
0 IROs
3 IROs
6 IROs
0 IROs

1IROs
1IROs
2 IROs
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Erstmalige Anwendung ESRS@SAP
Status qUO@ SAP trifft ESRS

AKIR

Nachhaltigkeit Inhalt
2023

30 Seiten (ENG)

Funf wesentliche
Themen

Keine allgemeinen
Angaben im Lagebericht

E-, S- und G-Kapitel

79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG

Nachhaltigkeit Inhalt 2024
114 Seiten (ENG)

23 wesentliche Unterthemen und
49 IROs

Allgemeine Angaben (ESRS): neue
und detailliertere Inhalte

(insb. Wesentlichkeit und
IRO-Management)

E-Topics: Daten waren verfugbar,
wurden aber zuvor nicht alle im
Bericht dargestellt.

S-Topics (v. a. S1): viele Daten
bereits verflgbar, aber zusatzliche
Daten, v. a. von lokaler Ebene ndtig

G- und unternehmensspezifische
Themen: begrenzte Menge an
guantitativen Daten hinzugefugt
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Erstmalige Anwendung ESRS@SAP
Auswirkungen des ESRS-Reportings auf SAP — Positive Auswirkungen

Positive Effekte der ESRS-Berichterstattung

Strategie und Geschaftsmodell
+ Strategie und Geschéaftsmodell blieben unverandert (galten bereits als nachhaltig; SAP als Vorbild und Wegbereiter)

Investoren

+ Allgemein: ESRS ist wichtig fur Stakeholder, um die Ziele der Unternehmen validieren zu kdnnen, aber es gibt noch keine Ruickmeldungen
zu SAPs ESRS-Berichterstattung.

» Zusatzliche nicht-ESRS ESG-Angaben Uber die Homepage

ESG Governance
IRO Management

+ Erstellung eines Systems, um alle wesentlichen IROs zu erfassen, zu bewerten und intern an Vorstand und Aufsichtsrat zu melden

M) « Steuerung von IROs tber MaRnahmen, Metriken und Ziele
@ \> Vorstandsvergiitung
H |—| H » Orientierung an wesentlichen IROs und damit verbundenen Metriken fur den Fall, dass neue ESG-KPIs fur die Vorstandsvergitung
|_| bendtigt werden
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Erstmali ge Anwendun g ESRS @ SAP Flesch-Kincaid Lesbarkeitsindex

: . SAP Nachhaltigkeitserklarung ~16
Auswirkungen des ESRS-Reportings auf SAP — Herausforderungen ¥ °
Andere Nicht-ESRS-

Nachhaltigkeitsberichte ~12-14

Herausforderungen der ESRS-Berichterstattung

® Wesentlichkeitsanalyse

@) @) » Sehr komplexes und langwieriges Assessment, das auch fir interne Experten eine Herausforderung darstellt
O O o « Formulierung von IROs entscheidend

Darstellung der Daten

ONoNoN X XN

+ Explizite und implizite Anforderungen, wie Daten dargestellt werden muissen (z. B. vordefinierte Tabellen, Struktur des Berichts)
* Notwendigkeit, negative Aussagen und sehr technische Aussagen offenzulegen

Energy Consumption and Mix

Energy Consumption Berechnung/Datenerfassung/Audit

:fﬁﬂ mﬁ * Unklare oder zu weit gefasste Definitionen von KPIs

—_——— M%E Mﬁm{“?ﬁ"‘j Ewmg"f% + KPIs mit groliem Aufwand, aber begrenztem Wert flr die Stakeholder (z. B. tarifvertragliche Abdeckung)
ccopes + Strenge Auslegung der ESRS-Anforderungen

Fuel consurmption from natural gas and other

soutons * Intensive Diskussionen sowohl intern als auch mit unserem Prifer Uber bestimmte Anforderungen
Sy o — - ’ (z. B. Behandlung von Akquisitionen, CAPEX und OPEX im Zusammenhang mit Aktionsplanen)

Mobile combustion from corporate s 330000
iasoline diesell i g
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Erstmalige Anwendung ESRS@SAP

Zusammenfassung

O,

Veranderung innerhalb der
Organisation wurde ausgelost
+ Die Zuordnung von MalRBhahmen, Zielen

und Metriken zu IROs — Erhohte
Sichtbarkeit fur bestimmte Themen.

» Die Chance, innerhalb der Organisation
IROs zu steuern, wurde erkannt.

N ./ Allgemeine Zusammenfassung
@ - Die Kosten Uberwiegen die Vorteile.

. .NX  + Anpassungen notwendig.

AKIR 79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG

O,

Integrierter Bericht

» Grol3er Erstellungsaufwand
» Disclosure overload wahrscheinlich

Sonderfall: Klimawandel

Thema Klimawandel hatte bei SAP bereits
einen hohen Stellenwert
— positive ESRS-Effekte weniger ausgepragt

Unternehmen bendétigen die Freiheit, um
(1) wesentliche Datenpunkte zu identifizieren und
(2) zu entscheiden, wie sie berichtet werden.
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Perspektive der Prufer
von Nachhaltigkeitsberichten




Regulatorische Unsicherheiten zur Anwendung von CSRD und ESRS

Fur das GJ 2024 fehlende Umsetzung der CSRD! in deutsches Recht, daher weitere
Gultigkeit des CSR-RUG:

keine verpflichtende Prufung und damit ggf. Fee-Cap-Relevanz in Bezug auf nicht
verpflichtende Prifungsleistungen (aufgrund APAS-Verlautbarung vom 22. Dezember 2024)

Mdoglichkeit der Nutzung der ESRS als freiwilliges Rahmenwerk mit unterschiedlichen
Anwendungsoptionen (vgl. IDW FAQ, z. B.: vollumfanglich, in Anlehnung, teilweise
Anwendung) fihrt zu initialen Unklarheiten des zu prifenden SOLL-Objektes

verlangerter Prifungszeitraum durch Méglichkeit der Berichterstattung weiterhin auf3erhalb
des Lageberichts (sofern keine vollumfangliche ESRS-Berichterstattung verfolgt wurde)

ESRS Set 1 und zahlreiche weitere Dokumente mit Auslegungshinweisen
(z. B. IG1-IG3, FAQs, Veroffentlichungen verschiedener Institutionen etc.)

keine rechtliche Bindung, dennoch Berticksichtigung im Zuge der Erstellung und Prifung bei
Auslegungsunsicherheiten

verschiedene Interpretationen und fehlende Berichtspraxis fiihrten zu unterschiedlichen
Anwendungen/Interpretationen der Regulatorik und damit fehlender Einheitlichkeit in Bezug
auf Erstellung und Prifung

Erganzung um sukzessive veréffentlichte Guidance Dokumente flhrte zu erneuten
Diskussionen und mehreren Anderungsschleifen zwischen Erstellern und Prufern

1Fragen und Antworten: Zur verspateten Umsetzung der CSRD" und Link https://www.idw.de/IDW/Medien/Arbeitshilfen-oeffentlich/Support-Dokumente-
oeffentlich/IDW-QA-verspaetete-CSRD-Umsetzung-2024-Support-b.pdf
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ESRS Konformitat

[l unter vollstandiger
Beachtung der ESRS

B in Anlehnung an ESRS

77%

aus Deloitte/DRSC 2025: Praxis der Nachhaltigkeitsberichterstattung nach CSRD/ESRS

Veroffentlichungsform

Il gesonderter Abschnitt
im Lagebericht 5% 2

[l integriertin den
Lagebericht

gesonderter Bericht
aulerhalb des

Lageberichts 20%

aus Deloitte/DRSC 2025: Praxis der Nachhaltigkeitsberichterstattung nach CSRD/ESRS
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https://www.drsc.de/app/uploads/2025/03/20250310_Praxis-der-Nachhaltigkeitsberichterstattung-2024_DSRC_Deloitte.pdf
https://www.drsc.de/app/uploads/2025/03/20250310_Praxis-der-Nachhaltigkeitsberichterstattung-2024_DSRC_Deloitte.pdf

Herausforderungen in der Berichterstattung fuhren zu
Herausforderungen in der Prufung

Intensiver Abstimmungsbedarf zwischen Erstellern und Prifern durch Herausforderungen in Bezug auf:

» Ergebnisse der Doppelten Wesentlichkeitsanalyse aus der Zusammenarbeit mit externen Beratungen - aul3erhalb des WP-
Umfelds — die initial nicht immer den Vorgaben der Standards entsprachen

» eine enge Zeitschiene bei (zwingender) Integration der Nachhaltigkeitsthemen in routinierten und eng geplanten Ablauf fir
die Lageberichterstellung im Fall von Vollanwendung der ESRS

- die Uberfuihrung vorgegebener ESRS-Berichtsvorgaben in bestehende Textstrukturen

- die korrekte Uberleitung von IROs zu den zu berichtenden Datenpunkten (DMA — DR)

» Vollstandigkeit in der Darstellung der Disclosure Requirements

« Aufnahme von zusatzlichen Informationen jenseits der ESRS-Anforderungen (z. B. aus Rating-Griinden)

» Verstandnis fur die Zulassigkeit von qualifizierten Verweisen (,incorporation by reference®) und die damit verbundenen
pruferischen Anforderungen zu Verortung und Prifungstiefe

- zahlreiche Redundanzen, die den Uberblick erschweren und roten Faden in der Berichterstattung behindern

» ggf. erweiterten Berichts- und damit Prifungsscope durch Betrachtung der IROs uber die gesamte Wertschopfungskette
hinweg

— Anstieg des Priufungsaufwands und Implementierung neuer Prifprozesse
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Solide Basis durch erste ESRS-Berichterstattung —
aber weiterhin zahlreiche offene Fragen

« Unklarheit, ob weitere EU-Mitgliedstaaten ,,Stop-the-clock® rechtzeitig ins nationale Recht umsetzen

« Ausgang der Verhandlungen Uber das Content Proposal mit der Auswirkung auf den Anwendungsbereich fir
Welle 2 Unternehmen

» Beurteilung des Finanzmarkts, sowie Ratings & Rankings in Bezug auf die unterschiedlichen Umsetzungen bei
vermeintlich gleichem Standard durch Anwendung von Phase-ins und Umsetzungsauswabhl

« Taxonomie Berichterstattung nach bestehenden oder angepassten Berichtspflichten —
abhangig vom Zeitpunkt der Beendigung der Scrutiny Period und/oder Unternehmensentscheidung

« Weiterhin Unsicherheit bzgl. der finalen Implementierung des RegE zur CSRD ins deutsche Recht unter
Anwendung ESRS Set 1 flr das Geschaftsjahr 2025

» Es bleibt abzuwarten, wie hoch der Erfullungsgrad aller betroffenen Unternehmen bei einer spateren CSRD-
Umsetzung in deutsches Recht flr das Jahr 2025 ausfallt
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Mit Blick nach vorne — Schritte erfolgreicher Umsetzung

AKIR

Vervollstandigung und Uberprifung der
Wesentlichkeitsanalyse

Priorisierung des Datenerhebungsprozesses fir wichtige
(managementtaugliche) KPIs und Sammeln erster Audit
Erfahrungen

Nutzen des verlangerten Zeitfensters, um Prozesse,
Datenerfassung und Berichtsverfahren stabil
aufzustellen.

79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG

Vorantreiben der Ziele fur wesentliche Themen durch
Umsetzung von Malinahmen und Festlegung von
Konzepten und Malinahmen

Erwagung einer freiwilligen vorzeitigen Ubernahme von
ESRS (oder VSME) fur die Geschéftsjahre 2025 und 2026,
um sich in seinem eigenen Marktumfeld zu
positionieren

Bewertung von Compliance-Risiken
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(Zukunfts-)Perspektive
des Standardsetters




Perspektive des
Standardsetzers

ESRS-Vereinfachung

Prof. Dr. Kerstin Lopatta
Vice Chair EFRAG SRB

sustainability reporting
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Inhalt " EFRAG

1) Ebenen der Vereinfachung 3) Wesentliche Anderungen: ESRS 1 und 2

2) Reduzierung der Datenpunkte 4) ESRS Exporuse Draft - Zeitplan
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Ebenen der Vereinfachung (1/2)

Double Materiality

Assessment (DMA)

* Hervorhebung von fair
presentation

* Informationsmaterialitat als
genereller Filter und bessere
Verbindung dieses Konzepts
mit den Bedtrfnissen der
Nutzer

» Struktur des ehem. AR 16
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Bessere

Lesbarkeit/Pragnanz von
Nachhaltigkeitsaussagen

Executive summary

Option, Anhange zu
verwenden, wie z. B. Details
zur Berechnung der berichteten
Kennzahlen, unwesentliche
Sachverhalte, EU Taxonomy-
bezogene Informationen

M EFRAG

Verhéltnis der Allgemeinen

Offenlegungspflichten zu
Topical Standards

MDR => GDR
GOV, SBM und IRO werden nur
in ESRS 2

 Signifikante Reduzierung von

PAT in topical standards
(grof3tenteils geldscht oder in
Non-mandatory illustrative
guidance (NMIG) verschoben
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Verstandlichkeit, Klarheit

und Zuganglichkeit der
ESRS-Standards

Keine freiwilligen DP
Vereinfachte Sprache
Mdoglichkeit, einige der
guantitativen Angaben als
Tabellen darzustellen.
Tabellen sind nicht mehr
obligatorisch
Non-mandatory illustrative
guidance (NMIG) als
separates inhaltliches
Dokument, das nur als
Referenz dienen soll
(=illustrative guidance)
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Ebenen der Vereinfachung (2/2)

Weitere Erleichterungen

» Undue cost or effort Prinzip

 Erleichterung bei Kennzahlen
aufgrund mangelnder
Datenqualitat

 Value chain cap

M EFRAG

Verbesserte Interoperabilitat

mit globalen
Berichtsstandards

* Hervorhebung der fair
presentation

« Materiality of information als
Filter fUr die berichtete
Information

» Berichtsgrenzen - GHG
emissions (financial
control/operational control)

« Zwei Optionen fUr antizipierte
finanzielle Effekte
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Reduzierung der Datenpunkte

DATAPOINT REDUCTIONS

m
= 5 7 % Mandatory datapoints\

100% i

Nﬁ,

- 68% Overall datapoint reduction Not Workload!

Water - Own operations total withdrawal [ESRS E3]
Own operations total discharges [ESRS E3]
Biodiversity transition plans if already published
[ESRS E4]

Training of procurement team for Bus. conduct
[ESRS G1]

Business conduct confirmed incidents (number)
[ESRS G1]

Business conduct confirmed incidents (nature)
[ESRS G1]
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M EFRAG

Vorgehen bei der Reduzierung der
Datenpunkte:
Streichung der am wenigsten relevanten Datenpunkte

(also solcher, die nicht notwendig waren, um die
Offenlegungsziele zu erfillen).

Die meisten gel6schten Datenpunkte stammen aus den
narrativen Angaben zu PAT. Es wurde mehr ein
prinzipienorientierter Ansatz umgesetzt.

Hinweis: Das Zusammenlegen von zwei Datenpunkten

wurde nicht als Reduzierung gezahlt.

4 “neue” verpflichtende Datenpunkte

ESRS 2 BP 1 - Compliance statement with ESRS 1
Secondary microplastics (clarification) [ESRS E2-4]
% or weight of materials (ESRS E5) that are critical
and strategic [ESRS E5-4]

% or weight waste with unknown destination [ESRS
E5-4]
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AKIR

EFRAG

Type of change: Q- =New €3 = Amended 3? = Specific question included in the public consultation survey

Fair presentation = Prinzipienbasiertes, Ubergreifendes Konzept

Guidance fur “gross vs net” bei der Bestimmung der Impactmaterialitat Field test ongoing

Berucksichtigung von “undue cost or effort”

Die Bevorzugung von direkten Daten bei Kennzahlen zur Wertschopfungskette wurde
geloscht

BP-1 wurde durch einen direkten Verweis auf ESRS 1 mithilfe des ,comply or explain®-
Prinzips vereinfacht

IRO-2 umfasst jetzt die Ergebnisse der DMA sowie die allgemeine Beschreibung der IRO,
wahrend sich IRO-1 auf die Beschreibung des DMA-Prozesses konzentriert

Bei SBM-3 gibt es zwei Optionen fir die Offenlegung erwarteter finanzieller Auswirkungen

79. DEUTSCHER BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG
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ESRS Exposure Draft - Zeitplan

Ziele September Oktober November Dezember

Datenerhebung basierend
auf den Exposure Drafts

Uberarbeitete strategische
Ausrichtung bis zur
Fertigstellung

Entwurf in Ubereinstimmung
mit der strategischen
Ausrichtung und dem

Feedback der Konsultation

Genehmigung durch das SRB

und Ubermittlung an die EC

Beratung und
Dokumentation
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Diskussion




Abkurzungen

AR: Application Requirement

BP: Basis for Preparation

CAPEX: Capital Expenditure

CHRO: Chief Human Resource Officer

CSRD: Corporate Sustainability Reporting Directive
DMA: Double Materiality Assessment

DP: Data Point

DR: Disclosure Requirements

EFRAG: European Financial Reporting Advisory Group
ERM: Etabliertes Risikomanagement

ESG: Environmental, Social, and Governance
ESRS: European Sustainability Reporting Standards
FAQs: Frequently Asked Questions

GDR: General Disclosure Requirement

GHG: Greenhouse Gas

GOV: Goyernance

GRI: Global Reporting Initiative

DEUTSCHE:\

BETRIEBSWIRTSCHAFTER-TAG

IG: Implementation Guidance

IRO: Impact, Risk, and Opportunity
KPIs: Key Performance Indicators

MDR: Minimum Disclosure Requirement
NFE: Nicht finanzielle Erklarung

NFRD: Non-financial Reporting Directive
NMIG: Non-mandatory illustrative guidance
OPEX: Operational Expenditure

PAT: Policies, Actions and Targets
RegE: Regierungsentwurf

RUG: Richtlinienumsetzungsgesetz
SBM: Strategy and Business Model
SBTi: Science Based Targets initiative
SDGs: Sustainable Development Goals
SRB: Sustainability Reporting Board
THG: Treibhaus Gas

VBA: Value Balancing Alliance

VSME: Voluntary Sustainability Reporti ndard for
SMEs e \\
g N




	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6: CSRD–Sustainability Report Pflicht zur Erstellung einer nicht-finanziellen Erklärung: freiwilliger Nachhaltigkeitsbericht 
	Folie 7: CSRD–Report 2024  Allgemeiner Ansatz und Zeitplan 
	Folie 8: CSRD-Implementierungsprojekt Arbeitspakete und zentrale Meilensteine 
	Folie 9: CSRD-Implementierungsprojekt “Strategy follows Reporting”
	Folie 10: Materialitätsanalyse 2024 Ergebnis und zentrale Themen 
	Folie 11: Globaler CSRD-Berichterstattungs-Prozess Dreistufiger Prozess 
	Folie 12: Wo entstehen Emissionen bei der HENSOLDT Gruppe?
	Folie 13: Lessons Learned – Fazit Management-buy-in, klare Kommunikation und gutes Daten- und Projektmanagement 
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16: Nachhaltigkeitsberichterstattung für das Jahr 2024 Ergänzende Berichte zur Erfüllung der Berichtspflichten – und weiteren Stakeholder-Anforderungen  
	Folie 17: Nachhaltigkeitsberichterstattung für das Jahr 2024 Ähnliche Themen, aber unterschiedliche Zielstellungen und unterschiedliche Strukturen 
	Folie 18: Effekte der Erstanwendung der ESRS für Klimawandel Bisheriges Engagement im Bereich Klimawandel als Grundlage, marginale zusätzliche Effekte durch ESRS 
	Folie 19: Bayer’s Weg zu Netto-Null
	Folie 20: Herausforderungen bei der ESRS-Anwendung Klimaschutzbezogene Berichterstattung – Auszug  
	Folie 21: Herausforderungen bei der ESRS-Anwendung Erfüllung Erwartungen durch ESRS-konforme Berichterstattung
	Folie 22: Herausforderungen bei der ESRS-Anwendung Fortentwicklung der ESRS-bezogenen Berichterstattung
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25: Erstmalige Anwendung ESRS@SAP Status quo@SAP trifft ESRS 
	Folie 26: Erstmalige Anwendung ESRS@SAP Status quo@SAP trifft ESRS
	Folie 27: Erstmalige Anwendung ESRS@SAP Status quo@SAP trifft ESRS
	Folie 28: Erstmalige Anwendung ESRS@SAP Auswirkungen des ESRS-Reportings auf SAP – Positive Auswirkungen  
	Folie 29: Erstmalige Anwendung ESRS@SAP Auswirkungen des ESRS-Reportings auf SAP – Herausforderungen   
	Folie 30: Erstmalige Anwendung ESRS@SAP Zusammenfassung    
	Folie 31
	Folie 32: Regulatorische Unsicherheiten zur Anwendung von CSRD und ESRS 
	Folie 33: Herausforderungen in der Berichterstattung führen zu Herausforderungen in der Prüfung 
	Folie 34: Solide Basis durch erste ESRS-Berichterstattung –  aber weiterhin zahlreiche offene Fragen 
	Folie 35: Mit Blick nach vorne – Schritte erfolgreicher Umsetzung 
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38: Inhalt
	Folie 39: Ebenen der Vereinfachung (1/2)
	Folie 40: Ebenen der Vereinfachung (2/2)
	Folie 41: Reduzierung der Datenpunkte 
	Folie 42: Wesentliche Änderungen: ESRS 1 und 2
	Folie 43: ESRS Exposure Draft - Zeitplan 
	Folie 44
	Folie 45

